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Summe von Akkumulation und Konsumtion.

Akkumulation
Verwendung eines Teils des Nationaleinkommens für die Erweiterung der Grundmittel im produktiven und unproduktiven Bereich 

sowie für die Erhöhung der Bestände und Reserven.
Die Akkumulation wurde ermittelt als Summe der Positionen 

Erweiterung der Grundmittel,
Veränderung der Bestände an materiellen Umlaufmitteln,
Veränderung der Viehbestände,
Veränderung der Waldbestände.

Individuelle Konsumtion
Verbrauch von Erzeugnissen und Leistungen, die aus dem produktiven Bereich stammen, für individuelle Zwecke.

In die individuelle Konsumtion wurden einbezogen:
Warenverkauf an die Bevölkerung durch den Einzelhandel (einschließlich Handwerk und Gaststätten), auf Bauernmärkten 
und ab Hof;
Naturalverbrauch in Industrie und Landwirtschaft;
Be- und Verarbeitung von Kundenmaterial sowie Reparaturen für die Bevölkerung (einschließlich Leistungen der Textil
reinigungsbetriebe sowie produktive Leistungen der Dienstleistungskombinate für die Bevölkerung);
Strom-, Gas- und Wasserlieferungen an die Bevölkerung;
Leistungen des Verkehrs- und Nachrichtenwesens für die Bevölkerung;
materielle Leistungen der Sozialversicherung;
Verpflegungsleistungen an die Bevölkerung (alle Arten Gemeinschaftsverpflegung einschließlich Werkküchenessen und 
Schulspeisung);
materielle Aufwendungen für die Erhaltung von Wohnraum.

Gesellschaftliche Konsumtion
Verbrauch von Erzeugnissen und Leistungen, die aus dem produktiven Bereich stammen, in Einrichtungen zur kulturellen, sozialen 

und gesundheitlichen Betreuung der Bevölkerung (lebensstandardwirksame gesellschaftliche Konsumtion) sowie in Einrichtungen, die 
gesamtgesellschaftliche Bedürfnisse befriedigen.

Ermittelt wurde die gesellschaftliche Konsumtion als Summe aus 
Hauptinstandsetzungen und 
laufendem Materialverbrauch

der entsprechenden Einrichtungen.


